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Kleine Anfrage 1172 
 
der Abgeordneten Susanne Schneider und Dirk Wedel   FDP 
 
 
 
Anonyme Spurensicherung II 
 
 
Am 15. April 2013 beantwortete die Ministerin für Gesundheit, Emanzipation, Pflege und Al-
ter die Kleine Anfrage 970 zur anonymen Spurensicherung.  
 
In dieser Antwort begründete sie die Ablehnung eines Finanzierungsantrags des Arbeitskrei-
ses Opferschutz Bonn/Rhein-Sieg mit fiskalischen Überlegungen sowie weiterer Vorüberle-
gungen der Landesregierung bezüglich eines Eckpunktepapiers für ein landesweites Kon-
zept zur anonymen Spurensicherung. Insgesamt blieb die Beantwortung der Kleinen Anfrage 
sehr vage und unkonkret.  
 
 
Vor diesem Hintergrund fragen wir die Landesregierung: 
 
1.  Inwiefern ist sichergestellt, dass die Arbeit des Arbeitskreises Opferschutz Bonn/Rhein-

Sieg und anderer im Bereich der anonymen Spurensicherung weiterhin geleistet wer-
den kann?  

 
2.  Wann ist mit den Eckpunkten für ein landesweites Konzept bzw. mit einem solchen zu 

rechnen?  
 
3.  Inwiefern hat die Landesregierung bereits mit der Ausarbeitung eines Konzeptes be-

gonnen? 
 
4.  Wie will die Landesregierung neben der ordnungsgemäßen Dokumentation und Lage-

rung einen ordnungsgemäßen Transport anonymer Spuren sicherstellen?  
 
5.  Inwiefern will die Landesregierung die Finanzierung des ordnungsgemäßen Transpor-

tes gewährleisten? 
 
 
Susanne Schneider 
Dirk Wedel 


